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1. Kreisklasse Herren Gruppe 05

TSV Bemerode IV : VfL Eintracht Hannover 
Sonntag, 11.09.2022, 11:00 Uhr

Knauer fixiert zwei Punkte für den TSV Bemerode IV

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom TSV Bemerode IV, als
Sonja Knauer ihr Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des VfL Eintracht
Hannover perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Arne Schreiter, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TSV Bemerode IV ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 2:3 endete das Doppel zwischen Knauer / Mäser
und Demirer / Frickemeier aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Demirer /
Frickemeier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Nicht ganz
mithalten konnten Wittmann / Eichhorn, beim 3:11, 11:9, 9:11, 7:11 gegen Dörrie / Kleinschroth,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Einen kampflosen Sieg verbuchten anschließend
Fasold / Schreiter, da der VfL Eintracht Hannover unvollständig angetreten war. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen
Satz verlor Nino Wittmann beim 11:9, 12:14, 11:2, 11:8 gegen Roland Kleinschroth und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Marcel Eichhorn
gegen Gernot Dörrie, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte danach
Martin Fasold beim 11:6, 11:4, 11:4 gegen Thomas Frickemeier. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Arne Schreiter und Ahmet Demirer, das Arne Schreiter letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Einen Punkt erhielt der TSV Bemerode IV anschließend, da Sonja Knauer ihr Einzel kampflos
verbuchen konnte. Einen Punkt erhielt der TSV Bemerode IV im Anschluss, da Bernd Mäser sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Gernot Dörrie fand indes Nino Wittmann von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Mit 3:1
hatte Marcel Eichhorn im Match gegen Roland Kleinschroth wiederum die Nase vorn. Nach einem
Erfolg für Martin Fasold sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Ahmet
Demirer letztlich nicht ins Ziel bringen. Was war das für eine Wendung des Spiels! Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Der neue Zwischenstand war 7:5. Beim 11:1, 11:8, 11:9 gegen Thomas Frickemeier fand Arne
Schreiter indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der kampflose Sieg von
Sonja Knauer bescherte im Anschluss dem TSV Bemerode IV anschließend einen weiteren Punkt.
Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Bemerode IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Bemerode V am 30.09.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des VfL Eintracht Hannover wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
13.09.2022 gegen den Badenstedter SC VII erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Bemerode IV

Doppel: Knauer / Mäser 0:1, Wittmann / Eichhorn 0:1, Fasold / Schreiter 1:0 
Einzel: N. Wittmann 1:1, M. Eichhorn 1:1, M. Fasold 1:1, A. Schreiter 2:0, S. Knauer 2:0, B. Mäser 1:
0 

 VfL Eintracht Hannover
Doppel: Dörrie / Kleinschroth 1:0, Demirer / Frickemeier 1:0 
Einzel: G. Dörrie 2:0, R. Kleinschroth 0:2, A. Demirer 1:1, T. Frickemeier 0:2


